Schreiben im GRÜNen

2.6.12 Schreibtag Martina Seebohm und Almut Schladebach

1. Vorstellung

Schreibe deinen Namen und beende den Satz: Bei Grün fällt mir ein …

2. Grüne Sammlung 

Grüntöne und Begriffe werden gemeinsam mit grünen Stiften auf ein großes Papier geschrieben. Nimm diese Wörter als Anregung für einen eigenen Text.
3. Akrostichon  G R U E N 
Schreibe ein Wort mit den Anfangsbuchstaben und gestalte das Blatt mit den Stiften.

4. Mit Grün sind Sie dabei - grüne Lose!

Ziehe ein Los mit einem Satzschnipsel, dieser soll dann in deinem Text vorkommen.

5. Grüne Dinge ins rechte Bild gesetzt.

Suche dir ein Bild aus und ziehe blind einen Gegenstand. Beides soll in der Geschichte vorkommen,

6. Sei kein Frosch!

Nimm dir einen Frosch und erzähle: Eine Geschichte aus meinem Leben als Frosch.

7. Grüne Blätter

Schreibe drei Sätze, Anregung: 

Was fällt mir dazu ein?

Wie geht der Satz weiter?

Meine Meinung dazu.

8. Grünes Elfchen  

	
	
	Beispiel: Frühling

	1. Zeile (1 Wort): 

2. Zeile (2 Wörter): 

3. Zeile (3 Wörter): 

4. Zeile (4 Wörter):

5. Zeile:


	Was fällt mir als erstes zu Grün ein

Welcher Gegenstand hat mit Grün zu tun?

Wo ist Grün /was tut Grün
… noch etwas mehr erzählen

… ein abschließendes Wort
	hell -

grelles Sonnenlicht

mit unbarmherziger Klarheit

dringt in jede Ecke -

Putztag!




Mit allen Sinnen – Grün

	
	Beispiel: Herbst

	Was sehe ich, wenn ich an Grün denke?

Wie schmeckt Grün?

Wie hört Grün sich an?

Wonach riecht Grün?

Wie fühlt Grün sich an?


	graugelber Himmel

der Geschmack süßsaurer Zitrone

bitter wie zehn Jahre alte Mandeln

kahl wie eine Glatze

stürmisch wie ein Haus voller Kinder

Herbst macht traurig

Susanne


GRÜN    Redewendungen

einen grünen Daumen haben

grün (oder gelb) werden vor Neid

grünes Licht geben

grüne Welle

im Grünen

auf der grünen Wiese

Grünschnabel

das Gleiche in grün

Komm an meine grüne Seite!

grüne Minna

grüne Witwe

Es ist alles im grünen Bereich!

jemanden grün und blau schlagen

bei Mutter Grün schlafen

sich grün und blau ärgern

die grüne Hölle

jemanden über den grünen Klee loben

Ach, du grüne Neune!

unter dem grünen Rasen liegen

am grünen Tisch

auf keinen grünen Zweig kommen

Grünauge

Grünanlage

Gründonnerstag

Grünfutter

Grünkohl

Grünkern

Grünspecht

Grünstreifen

Die Grünen (Partei)

die grüne Lunge

Greenpeace

grüner Tee

grüne Ampel

begrünen 

Grüne Versicherungskarte green card: umgangssprachlich für Aufenthaltsgenemigung/

Arbeitserlaubnis für die USA 

Grün und Blau schmückt die Sau.

grüne Tomaten

Grünspan

…………………………..

MIT GRÜN SIND SIE DABEI - GRÜNE LOSE !
Ziehe ein Los mit einem Satzschnipsel, dieser soll dann irgendwo im Text vorkommen.

· Diamanttropfen auf Grünsamt

· Möchte versinken im tiefen Grün.

· Mein grünes Ich geht tanzen.

· Grün, grün, grün sind alle meine Farben.

· Über meiner Stadt wird der Himmel manchmal apfelgrün.

· Im Grünen ist’s noch gar nicht grün.

· Ich weiß eine grüne Stadt, die lauter grüne Häuser hat.

· 1967 kaufte ich mir einen jadegrünen Mantel, der noch heute in meinem Schrank hängt.

· Als das Blau vom Himmel stürzte, färbte es die gelben Blumen grün, sogar die gelben Teetassen.

· „Das ist doch die grüne Hölle, ist doch das!“, fluchte Jan, als er aus dem verwucherten Beet stolperte.

· Tiefgrün lag der Teich vor mir, und dünne Nebelschwaden zogen über ihn hinweg.

· Er hob seine Hand und nahm langsam die grüne Maske von seinem Gesicht.

· Sie war gekleidet in ein zartgrünes Gewand.

